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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentliche 
 

Sitzung des Marktgemeinderates Offingen 
 

am 05.02.2018 von 17:30  Uhr bis 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Offingen 

 
Offingen, 05.02.2018 

 
Vorsitzender: 
 
Erster Bürgermeister Thomas Wörz 
 
Mitglieder: 
Zweiter Bürgermeister Herr Robert Hieber  

Dritte Bürgermeisterin Frau Maria-Luise Eberle  

Herr Georg Bader ab TOP 7.2 öffentliche Sitzung  

Herr Volker Eberle ab TOP 4 öffentliche Sitzung  

Herr Karsten Feil ab TOP 3 öffentliche Sitzung  

Frau Andrea Hascher  

Herr Florian Haupeltshofer  

Herr Karl Krupka  

Frau Claudia Lüttecken-Mayr  

Frau Ingeborg Marks  

Herr Erich Schmucker  

Herr Manfred Schuster  

Frau Monika Schweizer  

Herr Ernst Süß  

Herr Dr. Rüdiger Zischak  
 
Entschuldigt abwesend: 
Herr Michael Süß Urlaub  

 
Ferner waren anwesend: 
Herr Christoph Zeh 
Frau Dr. Susanne Wolf, IB Kling Consult 

zu TOP 3 - 5 
zu TOP 7 

 
Protokollführerin: 
Manuela Baur 
 
Die Zahl der Marktgemeinderatsmitglieder einschließlich Ersten Bürgermeister beträgt: 17 
Die Marktgemeinderatsmitglieder wurden am 30.01.2018 schriftlich unter Angabe der Tagesordnung ordnungsgemäß 
geladen. 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit im Sinne des Art. 47 Abs. 2 GO fest und eröffnet die Sitzung. 
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Bürger fragen 
 
Aus den Reihen der Bürgerschaft ergehen keine Wortmeldungen. 

 

 

 

Tagesordnung öffentliche Sitzung 

 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom15.01.2018 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

3. Feststellung der Jahresrechnung 2016 für den Markt Offingen und die Kulturstiftung 

4. Haushaltsplan Markt Offingen 2018; Beschlussfassung Haushaltssatzung 

5. Haushaltsplan Kulturstiftung Offingen 2018; Beschlussfassung Haushaltssatzung 

6. Bauanträge 

6.1 Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens und Fassadenänderung für neue Fenster in 
Süd-Ostfassade auf Flur-Nr. 145, Gemarkung Offingen, Steigstraße 18, 89362 Offingen 

6.2 Bauantrag zum Neubau von einer Wohnanlage mit 5 Wohnungen und Abstellräumen auf 
Flur-Nr. 183, Gemarkung Offingen, Hauptstraße 25a, 89362 Offingen 

6.3 Antrag auf Erstellung einer Schleppdachgaube auf Flur-Nr. 189, Gemarkung Schnutten-
bach, Dorfstraße 51, 89362 Offingen/Schnuttenbach 

7. Bauleitplanung 

7.1 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Griesle" - Abwägung der im Rahmen der Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 

7.2 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Griesle" -  Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 

8. Hochwasserschutz (Mindel) für das Gewerbegebiet "Griesle" mit ökologischem Graben-
ausbau; Stellungnahme und Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 

9. Hochwasserschutzprojekt Mindel, Burgau – Planfeststellungsverfahren mit UVP-Prüfung 
für den 1. Teilabschnitt (Rückhaltebecken südlich von Burgau), Stellungnahme des Mark-
tes Offingen 

10. Straßenbeleuchtung; Auftragsvergabe zum Austausch bestehender Seil- und Überspan-
nungsleuchten durch hocheffiziente LED Leuchten 

11. Bauhof; Beschaffung eines Aufsitzrasenmähers 

12. Sonstiges 

12.1 Sonstiges; Veranstaltungen 

12.2 Sonstiges; Sitzungssaal - Verbesserung multimediale Ausstattung 

12.3 Sonstiges; Gartenabfälle auf Flur-Nr. 1114, Gemarkung Offingen 

12.4 Sonstiges; Parkplatz GZ 28 
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Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom15.01.2018 

 
Sachverhalt: 
 
Gegen die öffentliche Sitzungsniederschrift vom 15.01.2018 werden Einwände nicht erhoben. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen genehmigt die Niederschrift vom 15.01.2018. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

 
Sachverhalt: 
 
Nichtöffentliche MGR-Sitzung vom 15.01.2018 
 

 Neubau Kindertagesstätte Offingen; Beschaffung von zwei Lagerschränken 

 Stellungnahme zum Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung des Marktes Offingen und der 
Kulturstiftung für das Haushaltsjahr 2016 

 
 

3. Feststellung der Jahresrechnung 2016 für den Markt Offingen und die Kultur-
stiftung 

 
Sachverhalt: 
 
Das Haushaltsjahr 2016 des Marktes Offingen und der Kulturstiftung wurde am 02. November 2017 
durch den Rechnungsprüfungsausschuss örtlich geprüft. Über das Ergebnis der Prüfung wurde die 
Verwaltung am   02.11.2017 informiert. 
Die Einbringung der Ergebnisse erfolgte in der Sitzung vom 15. Januar 2018. 
 
Die Feststellung der Jahresrechnung und die Entlastung ist durch den Marktgemeinderat (Art. 32 
Abs. 2 Buchst. F GO) zu beschließen. Sie muss „alsbald“ nach der örtlichen Prüfung und Aufklärung 
etwaiger Unstimmigkeiten erfolgen. Die Entlastung bildet den förmlichen Abschluss des Rechnungs-
legungsverfahrens. Entlastet wird der Erste Bürgermeister, Herr Thomas Wörz als Leiter der Ge-
meindeverwaltung, durch den Marktgemeinderat. Er kann deshalb an der Beratung und Abstimmung 
nicht teilnehmen.  
Es lagen keine, der förmlichen Feststellung der Jahresrechnung 2016 entgegenstehenden Prüfbe-
merkungen vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen stimmt den Feststellungen der Jahresrechnung 2016 zu und erteilt 
gemäß Art. 102 Abs. 3 GO, Art. 34 KommZG entsprechend der Anlage I zum Sitzungsprotokoll die 
Entlastung. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

Bürgermeister Thomas Wörz ist aufgrund Art. 49 Abs. 1 GO von Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen. 
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4. Haushaltsplan Markt Offingen 2018; Beschlussfassung Haushaltssatzung 

 
Sachverhalt: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Marktgemeinderates Offingen hat am 21.12.2017 den Ihnen 
mit dieser Sitzungsladung zugestellten Haushaltsplan 2018 für den Markt Offingen in aller Ausführ-
lichkeit beraten. Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses fassten in der Sitzung folgenden 
einstimmigen Beschluss: 
 

Beschlussfassung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beauftragt Kämmerer Christoph Zeh, den Haushaltsplan 
2018 auf Grundlage des Haushaltsplanentwurfes und der in dieser Sitzung besprochenen 
Änderungen, unter Berücksichtigung der bis zum Satzungsbeschluss eintretenden Verände-
rungen der haushaltstechnischen Rahmenbedingungen, zu erstellen. Die Mitglieder des 
Haupt- und Finanzausschusses empfehlen dem Marktgemeinderat, die Annahme des Haus-
haltsentwurfes. Eine weitere Haupt- und Finanzausschusssitzung ist nicht nötig.  

 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende erläutert den Haushaltsplan 2018 und geht dabei auf die hervorragende Entwick-
lung des Marktes Offingen ein. Besonders hob er hervor, dass nach Abzug der Verschuldung, Rück-
lagen in Höhe von 1,622 Mio. € verbleiben. Dabei dankte er der Kämmerei für die Erstellung des 
Haushaltsplanes. 
 
Die Vertreter der im Gremium vertretenen Parteien, Dr. Rüdiger Zischak, Erich Schmucker und Ro-
bert Hieber empfehlen dem Gremium die Annahme des Haushaltes und äußerten sich durchwegs 
positiv zur Haushaltssituation. Dabei begrüßen sie gleichzeitig die im Investitionsprogramm aufge-
führten Investitionen.  
 
Der Vorsitzende verliest die Haushaltssatzung des Marktes Offingen für das Haushaltsjahr 2018. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2018 für 
den Markt Offingen. Die Haushaltssatzung liegt dem Sitzungsprotokoll als Anlage II bei. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          15:0 

 
 

5. Haushaltsplan Kulturstiftung Offingen 2018; Beschlussfassung Haushaltssat-
zung 

 
Sachverhalt: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Marktgemeinderates Offingen hat am 21.12.2017 den Ihnen 
mit dieser Sitzungsladung zugestellten Haushaltsplan 2018 für die Kulturstiftung Offingen in aller 
Ausführlichkeit beraten. Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses fassten in der Sitzung 
folgenden einstimmigen Beschluss: 
 

Beschlussfassung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beauftragt Kämmerer Christoph Zeh, den Haushaltsplan 
2018 auf Grundlage des Haushaltsplanentwurfes und der in dieser Sitzung besprochenen 
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Änderungen, unter Berücksichtigung der bis zum Satzungsbeschluss eintretenden Verände-
rungen der haushaltstechnischen Rahmenbedingungen, zu erstellen. Die Mitglieder des 
Haupt- und Finanzausschusses empfehlen dem Marktgemeinderat, die Annahme des Haus-
haltsentwurfes. Eine weitere Haupt- und Finanzausschusssitzung ist nicht nötig.  

 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass für eine Ausschüttung in 2018 aufgrund des anhaltend 
schwachen Zinsniveaus keine ausreichenden Mittel bereit stehen. Die Erträge für das Jahr 2018 
sollen daher thesauriert werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2018 für 
die Kulturstiftung Offingen. Die Haushaltssatzung liegt dem Sitzungsprotokoll als Anlage III bei. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          15:0 

 

 

6. Bauanträge 

 

6.1 Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens und Fassadenänderung für neue 
Fenster in Süd-Ostfassade auf Flur-Nr. 145, Gemarkung Offingen, Steigstraße 18, 
89362 Offingen 

 
Sachverhalt: 
 
Der Antrag wurde am 19.01.2018 als Bauantrag bei der VG Offingen vorgelegt. Das Bauvorhaben 
liegt innerhalb des noch nicht rechtskräftigen Bebauungsplanes „Mindeleck“. Das Grundstück liegt 
im Sanierungsgebiet "Ortsmitte" und im Bereich des städtebaulichen Rahmenplanes "Ortskern Off-
ingen". 
 
Am östlichen Teil des Gebäudes soll ein ca. 1,82 m x 4,55 m Wintergarten entstehen. Er soll ca. 
2,40 m hoch werden und unter dem bestehenden Balkon errichtet werden. Derzeit wird die Stelle 
als Terrasse genutzt. An der Süd—Ostfassade soll eine Fassadenänderung für neue Fenster durch-
geführt werden. 
 
Die Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB und die 
sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB zum Bauantrag Anbau eines Wintergartens 
und Fassadenänderung für neue Fenster in Süd-Ostfassade auf Flur-Nr. 145, Gemarkung Offingen, 
Steigstraße 18, 89362 Offingen. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          15:0 
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6.2 Bauantrag zum Neubau von einer Wohnanlage mit 5 Wohnungen und Abstell-
räumen auf Flur-Nr. 183, Gemarkung Offingen, Hauptstraße 25a, 89362 Offingen 

 
Sachverhalt: 
 
Der Antrag wurde am 23.01.2018 als Bauantrag bei der VG Offingen vorgelegt. Das Bauvorhaben 
liegt innerhalb des noch nicht rechtskräftigen Bebauungsplanes „Hauptstraße Ost“. Die Vorgaben 
daraus können alle eingehalten werden. Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet "Ortsmitte" und 
im Bereich des städtebaulichen Rahmenplanes "Ortskern Offingen". 
 
Es soll eine Wohnanlage mit 5 Wohnungen und Abstellräumen entstehen. Das unterkellerte 2-stö-
ckige Mehrfamilienhaus mit den Abmaßen ca. 14,99 x 20,99 m soll ein versetztes Pultdach mit einer 
Neigung von 10 ° und 14 ° erhalten. Das Erdgeschoss und Obergeschoss soll einen Balkon erhalten. 
Das Gebäude soll eine Gesamthöhe von ca. 7,99 m erreichen.  
 
Ein Spielplatz ist laut den Plänen nicht vorgesehen, wobei lt. Art. 7 (2) Bayerische Bauordnung bei 
mehr als drei Wohnungen ein Kinderspielplatz auf dem Baugrundstück in geeigneter Lage anzule-
gen und zu unterhalten ist.  
 
Es sollen die laut Stellplatzsatzung erforderlichen zehn Stellplätze errichtet werden. Aus Sicht der 
Verwaltung wird angemerkt, dass die Fahrgassenbreite idealerweise 6,00 m betragen soll, vorhan-
den ist eine Breite von ca. 4,90 m bis 5,35 m. Die Nachbarunterschriften liegen nicht vollständig vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB und die 
sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB zum Bauantrag Neubau von einer Wohnan-
lage mit 5 Wohnungen und Abstellräumen auf Flur-Nr. 183, Gemarkung Offingen, Hauptstraße 25a, 
89362 Offingen. 
Das Landratsamt Günzburg wird gebeten, die Umsetzung eines Kinderspielplatzes als Auflage in 
den Bescheid mit auf zu nehmen.  
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          14:1 

 
 

6.3 Antrag auf Erstellung einer Schleppdachgaube auf Flur-Nr. 189, Gemarkung 
Schnuttenbach, Dorfstraße 51, 89362 Offingen/Schnuttenbach 

 
Sachverhalt: 
 
Die Antragunterlagen wurden mit Datum vom 23.01.2018 vorgelegt. Für das Baugrundstück liegt 
kein Bebauungsplan vor. Der Flächennutzungsplan stellt hier Wohnen dar. 
 
Das bestehende eingeschossige Doppelhaus mit Satteldach soll an der nördlichen Dachfläche einen 
Einbau von einer Schleppdachgaube erhalten. Breite ca. 6,07 bzw. 6,57 m bei Gebäudebreite von 
8,40 m.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zum An-
trag auf Erstellung einer Schleppdachgaube auf Flur-Nr. 189, Gemarkung Schnuttenbach, Dorf-
straße 51, 89362 Offingen. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          15:0 
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7. Bauleitplanung 

 

7.1 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Griesle" - Abwägung der im Rahmen der 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnah-
men 

 
Sachverhalt: 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Griesle“  in der Fassung vom 26.10.2017  mit 
Planteil, Textteil und örtlichen Bauvorschriften, Begründung sowie der Umweltbericht und weitere 
umweltbezogenen Informationen wurden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 20.11.2017 bis 
22.12.2017 im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Offingen  zur Einsichtnahme ausgelegt.  
Gleichzeitig wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange am Verfahren beteiligt. 
 
Der Verfahrensschritt wurde durch das IB Kling Consult GmbH durchgeführt und ein Abwägungs-
vorschlag erarbeitet. 
 
Frau Dr. Wolf stellt das durchgeführte Verfahren, die eingegangenen Stellungnahmen und die an-
gedachte Abwägung anhand der Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt vor und steht für Fragen 
zur Verfügung. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht der Hinweis, dass die laufenden Nummer 36 der textlichen 
Festsetzungen nachrichtlich mit einem Hinweis auf das Kreislaufwirtschaftsgesetz ergänzt werden 
sollte. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt die Abwägung zu den im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) vorgebrachten Anregungen und Stellungnahmen wie aus der als 
Anlage IV beigefügten Beschlussvorlage des IB Kling Consult vom 11.01.2018 ersichtlich und im 
Sachvortrag dargestellt. In der laufenden Nummer 36 der textlichen Hinweise wird ein Hinweis in 
Bezug auf das zu berücksichtigende Kreislaufwirtschaftsgesetz bei Vorkommen von geogen belas-
teten Böden ergänzt.  
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          15:0 

 
 

7.2 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Griesle" -  Satzungsbeschluss gem. § 10 
BauGB 

 
Sachverhalt: 
 
Damit der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Griesle“ zur Rechtskraft gebracht werden kann, muss 
ein entsprechender Satzungsbeschluss gefasst werden. 
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Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Griesle“ i.d.F.v. 
26.10.2017 mit redaktionellen Ergänzungen/Korrekturen vom 11.01.2018 gem. § 10 BauGB als Sat-
zung. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          16:0 

 

 

8. Hochwasserschutz (Mindel) für das Gewerbegebiet "Griesle"mit ökologischem 
Grabenausbau; Stellungnahme und Entscheidung über das gemeindliche Einver-
nehmen 

 
Sachverhalt: 
 

Zur Umsetzung / Bebauung des Gewerbegebiets Griesle, für welches der Marktgemeinderat einen 
Bebauungsplan beschlossen hat und diesen auf der heutigen Sitzung zum Abschluss bringen wird, 
sind Hochwasserschutzmaßnahmen erforderlich. Diese Hochwasserschutzmaßnahmen sind durch 
ein Planfeststellungsverfahren festzulegen. Die Unterlagen hierzu wurden seitens der Fa. BWF Of-
fermann, Waldenfels & Co. KG beim Landratsamt Günzburg eingereicht und der Markt Offingen nun 
um das gemeindliche Einvernehmen bzw. eine Stellungnahme gebeten. 
 
Der betroffene Bereich mit den Flurnummern 561/1, 562, 563, 564, 565, 565/2, 566, 567 und 568, 
alle Gemarkung Offingen, liegt östlich der Mindel und südlich des dortigen Werksareals der BWF. 
Im Osten grenzt das Gebiet ein Entwässerungsgraben und im Süden ein Altwasserarm ab. 
Der betreffende Bereich soll Zug um Zug breitflächig aufgefüllt und mit einem Schutzdeich umgeben 
werden. Ziel ist der Schutz vor einem 100-jährlichen Hochwasser (HQ100) bei 15 % Klima-Zuschlag. 
Weiter soll der im Eigentum und Unterhalt der Fa. BWF stehende Entwässerungsgraben ökologisch 
umgestaltet werden. 
 
Nach den vorgelegten hydraulischen Berechnungen ergibt sich auf den südlichen Grundstücken 
Flurnummern 560, 561, 561/1, 562 und 568, alle Gemarkung Offingen und alle im Eigentum bzw. 
vorl. Besitzeinweisung der Fa. BWF, durch die geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen eine Er-
höhung des HQ100-Hochwasserspiegels um bis zu 70 cm. Östlich davon, auf den Flurnummern 
570, 583, 584 und 585, alle Gemarkung Offingen, steigen die Wasserspiegellagen um bis zu 3 cm. 
Im übrigen Gemeindegebiet sind keine bzw. nur kleinflächige Erhöhungen des HQ100-Hochwasser-
spiegels um bis zu 2 cm zu erwarten. 
 
Das Vorhaben stellt einen Gewässerausbau nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) dar. Für das 
Vorhaben soll eine Planfeststellung ausgesprochen werden. Der Antragsteller hat auch die Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) beantragt. Somit besteht nach § 7 Abs. 3 Satz 2 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) eine Umweltverträglichkeitsprüfungs-
pflicht. Die UVP wird vom Landratsamt Günzburg durchgeführt. 
 
Die Unterlagen lagen zur Einsicht vom 02.01. bis 02.02.2018 im Rathaus der Verwaltungsgemein-
schaft Offingen öffentlich aus und konnten während dieser Zeit auch auf der Internetseite des Land-
ratsamt Günzburg eingesehen werden. 
 
Die Höhe der geplanten Auffüllungen auf das Niveau des Betriebsgeländes der Fa. BWF betragen 
je nach best. Geländehöhe rd. 1 bis max. 2 m. Der umlaufende Deich hat eine Höhe von max. 50 
cm. 
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Die umfangreichen Unterlagen, können nicht der Beschlussvorlage beigefügt werden. Auf die Mög-
lichkeit der Einsichtnahme im Rathaus bzw. auf der Internetseite des Landratsamt Günzburg wurde 
deshalb im Rahmen der Beschlussvorlage verwiesen. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende beantwortet die Fragen aus dem Gremium. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vor-
haben auf Hochwasserschutz (Mindel) für das Gewerbegebiet „Griesle“ mit ökologischem Graben-
ausbau auf den Flur-Nrn 561/1, 562, 563, 564, 565, 565/2, 566, 567 und 568, alle Gemarkung Off-
ingen. Weitere Anregungen oder Einwendungen werden nicht vorgebracht. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          14:1 

MGRM Georg Bader war zur Abstimmung nicht anwesend. 
 

 

9. Hochwasserschutzprojekt Mindel, Burgau – Planfeststellungsverfahren mit 
UVP-Prüfung für den 1. Teilabschnitt (Rückhaltebecken südlich von Burgau), Stel-
lungnahme des Marktes Offingen 

 
Sachverhalt: 
 
Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Wasserwirtschaftsamt Donauwörth, beantragt mit den 
Planunterlagen vom Dezember 2017 die Planfeststellung für das Hochwasserrückhaltebecken 
Burgau, das die erste Planungs- und Realisierungsphase des Vorhabens „Hochwasserschutz 
Burgau“ darstellt. 
 
Mit dem Hochwasserrückhaltebecken wird für die Stadt Burgau ein Schutz vor bis zu einem ca. 10-
jährlichen Hochwasserereignis (HQ10) der Mindel umgesetzt. Das Vorhaben besteht im Wesentli-
chen aus einem Absperrdamm südlich des besiedelten Bereichs der Stadt Burgau, der in Ost-West-
Richtung quer zur Talrichtung der Mindel und im weiteren Verlauf entlang der bestehenden Bahn-
strecke verläuft, einer Hochwasserentlastungsanlage (in Form eines 100 m langen überströmbaren 
Dammabschnittes) und aus vier Drossel- bzw. Absperrbauwerken für die Gewässer Mindel, Erlen-
bach, Kulturgraben und Schwarzgraben. 
 
Bis zu einem ca. 10-jährlichen Hochwasserereignis der Mindel wird der Abfluss des Schwarzgrabens 
abgesperrt und die Abflüsse von Mindel, Erlenbach und Kulturgraben auf die jeweilige Leistungsfä-
higkeit der Gewässer im Stadtgebiet von Burgau gedrosselt. Ab einem Abflussereignis der Mindel 
mit einer Jährlichkeit größer als 10 werden die Drossel- und Absperrbauwerke des Hochwasserrück-
haltebeckens geöffnet, da in dieser Situation das Rückhaltevolumen nicht ausreichend groß ist, um 
einen Schutz der Stadt Burgau zu gewährleisten. 
 
Um eine Verschlechterung der Hochwassersituation durch Abflusskonzentration für Dritte zu verhin-
dern, wird durch das Öffnen der Drossel- und Absperrbauwerke das Überschwemmungsgebiet im 
Bereich nördlich des Beckens an die bestehende Situation angeglichen. Solange die Maßnahmen 
der zweiten Planungs- und Realisierungsphase des Hochwasserschutzes Burgau nicht umgesetzt 
sind, ist das Hochwasserrückhaltebecken nicht ausreichend, um einen Schutz der Stadt Burgau vor 
einem hundertjährlichen Hochwasserereignis (HQ100) zu erreichen.  
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Das Vorhaben stellt einen Gewässerausbau nach § 68 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar. 
Für das Vorhaben soll eine gemeinnützige Planfeststellung ausgesprochen werden. Der Antragstel-
ler hat auch die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung beantragt. Somit besteht nach § 
7 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfungspflicht. Das Landratsamt führt deshalb eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach 
dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung durch. 
  
Die Unterlagen, aus denen sich Art und Umfang des Unternehmens ergeben, liegen bei der Stadt 
Burgau, dem Markt Jettingen-Scheppach, der Verwaltungsgemeinschaft Haldenwang und bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Offingen vom 22.01. bis einschließlich 22.2.2018 zur Einsichtnahme aus. 
Die Unterlagen können auch im Internet unter www.landkreis-guenzburg.de, Auswahl „Aktuelles / 
Veröffentlichungen / Bekanntmachungen“ eingesehen werden. 
Die umfangreichen Unterlagen, konnten nicht der Beschlussvorlage beigefügt werden. Auf die Mög-
lichkeit der Einsichtnahme im Rathaus bzw. auf der Internetseite des Landratsamt Günzburg wurde 
deshalb in der Beschlussvorlage verwiesen. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende beantwortet die Fragen aus dem Gremium. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen nimmt Kenntnis von den mit Scheiben des Landratsamtes Günzburg 
vom 08.01.2018 vorgelegten Unterlagen zum Hochwasserschutzprojekt Mindel, Burgau – Planfest-
stellungsverfahren mit UVP-Prüfung für den 1. Teilabschnitt (Rückhaltebecken südlich von Burgau). 
 
Mit den geplanten Maßnahmen besteht Einverständnis, soweit dadurch für den Bereich des Marktes 
Offingen als Mindel-Unterlieger keinerlei Verschlechterungen bei jeder Art von Hochwasser eintre-
ten.  
Weitere Anregungen oder Einwendungen werden nicht vorgebracht. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          15:0 

MGRM Georg Bader war zur Abstimmung nicht anwesend. 
 

10. Straßenbeleuchtung; Auftragsvergabe zum Austausch bestehender Seil- und 
Überspannungsleuchten durch hocheffiziente LED Leuchten 

 
Sachverhalt: 
 
Der mit öffentlicher Sitzung vom 04.07.2016 unter TOP 6 a beschlossene Vertrag zum Leuchten-
tausch auf Basis der LED-Technik „PLT +“ beinhaltet nicht die Seil- und Überspannungsleuchten. 
Diese müssen aufgrund ihres Alters im Laufe der nächsten Jahre erneuert werden. Der Marktge-
meinderat hat sich bereits dafür ausgesprochen, hierfür pro Jahr 30.000 Euro zu investieren. Für 
das Jahr 2018 ist der Austausch der Seil- und Überspannungsleuchten im Waldring, in der Schützen- 
und Gartenstraße geplant. Vorgesehen ist die Demontage von sechs vorhandenen Seil- und Über-
spannungsleuchten und die ersatzweise Errichtung von 11 hocheffizienten LED Leuchten. Zum Ein-
satz soll die Leuchte Philips MiniLuma 3000lm bzw. 2500lm kommen. 
 
Die vorliegenden Angebote sehen eine Investition in Höhe von 29.382,77 € brutto vor.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen spricht sich für den Austausch der bestehenden Überspannungs- 
und Seilleuchten im Waldring, in der Schützen- und Gartenstraße zum Angebotspreis in Höhe von 

http://www.landkreis-guenzburg.de/Aktuelles/Veroeffentlichungen/Bekanntmachungen
http://www.landkreis-guenzburg.de/Aktuelles/Veroeffentlichungen/Bekanntmachungen
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29.382,77 € brutto aus. Der Vorsitzende wird mit der Auftragsvergabe an die LEW-Verteilnetz GmbH 
ermächtigt. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          16:0 

 
 

11. Bauhof; Beschaffung eines Aufsitzrasenmähers 

 
Sachverhalt: 
 
Ein Teil der gemeindlichen Grünanlagen mit einer Gesamtfläche von ca. 17.300 m² werden mittels 
eines Aufsitzrasenmähers gemäht bzw. gemulcht. Der Mulcher des vorhandenen 30 PS Kleintrak-
tors der Firma John Deere, Agritec Schlegelmeher GS 40, ist seit jeher sehr reparaturanfällig und 
müsste nach einer Laufzeit von sieben Jahren nun erneuert werden. Die Ersatzbeschaffung des 
Anbaumulchers würde Kosten in Höhe von 5.249,99 € brutto verursachen. 
 
Aufgrund der Tatsache, dass mit dem vorhandenen Mähgerät nur gemäht bzw. gemulcht werden 
kann, wenn das Grüngut trocken ist und die Kosten für die Beschaffung eines neuen Anbaugerätes 
sehr hoch sind, wird die Beschaffung eines für den Bedarf des Bauhofes geeigneten neuen Aufsitz-
mähers angestrebt. Der vorhandene John Deere Kleintraktor wird danach noch zum Kehren, 
Schneeräumen und Mähen kleinerer Flächen genutzt. 
 
MGRM Michael Süß hat im Rahmen der Wirtschaftlichkeitsprüfung geprüft, ob die Vergabe an einen 
Lohnbetrieb wirtschaftlicher, als die Beschaffung eines geeigneten Aufsitzmähgerätes ist. Im Ergeb-
nis muss festgestellt werden, dass die Mäharbeiten von einem Lohnbetrieb mit 0,06 €/ m² oder ins-
gesamt 11.900 € brutto und durch den Bauhof mit 0,03 € oder 5.050 € jeweils pro Jahr zu Buche 
schlagen. Ausgegangen wurde von einer Nutzungsdauer von 15 Jahren. Die Kalkulation von Herrn 
MGRM Michael Süß, sowie das Angebot des Maschinenringes wurde dem Gremium zusammen mit 
der Beschlussvorlage im Vorfeld der Sitzung zur Verfügung gestellt. 
Der Vorsitzende empfiehlt zusammen mit MGRM Michael Süß daher die Beschaffung eines neuen 
Aufsitzmähers Amazone Profihopper Smart Cut PH1250 4 WDi über die BayWa Technik aus Wei-
ßenhorn. 
 
Der Preisspiegel stellt sich wie folgt dar: 
 
Landtechnik Siegner    38.500 € brutto 
Landtechnik wekea GmbH   38.700 € brutto 
BayWa Technik    37.500 € brutto 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Offingen spricht sich für die Beschaffung eines neuen Aufsitzmähers Ama-
zone Profihopper Smart Cut PH1250 4 WDi über die BayWa Technik aus Weißenhorn zum Ange-
botspreis in Höhe von 37.500 € brutto aus. 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          16:0 
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12. Sonstiges 

 

12.1 Sonstiges; Veranstaltungen 

 
Sachverhalt: 
 
Der Vorsitzende informiert das Gremium über folgende Veranstaltungen und bittet das Gremium, 
diese zu besuchen: 

 
Markt Offingen            Gemeinderatssitzung                08.02.18  
Schützenverein 
Schnuttenbach                 Kinderball                                 10.02.18  
FW Offingen            Seniorenfasching                     12.02.18  
Lyra   Babybasar    17.02.18 
Offonia   Funkenfeuer    18.02.18 
Frauenbund  Osterkerzen verzieren  19.02.18 
Pfarrei   Pfarrgemeinderatswahlen  25.02.18 
Frauenbund  Osterkerzen verzieren  26.02.18 
Obst- und 
Gartenbauverein  Frühjahrsversammlung  26.02.18 
Frauenbund  Weltgebetstag der Frauen  02.03.18 
Markt Offingen  Gemeinderatssitzung   05.03.18 

 
 

12.2 Sonstiges; Sitzungssaal - Verbesserung multimediale Ausstattung 

 
Sachverhalt: 
 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht der Vorschlag, die Präsentationswand auf ein Podest zu stellen, 
damit diese für das Gremium besser sichtbar ist.  
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende sichert die Prüfung zu. 
 

12.3 Sonstiges; Gartenabfälle auf Flur-Nr. 1114, Gemarkung Offingen 

 
Sachverhalt: 
 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht die Information, dass auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 1114, 
Gemarkung Offingen große Mengen an Gartenabfällen befinden. Im Rahmen der Mitteilung erfolgt 
die Bitte um Abhilfemaßnahmen zu dieser ordnungswidrigen Situation. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende sichert die Prüfung und Bearbeitung zu. 
 

12.4 Sonstiges; Parkplatz GZ 28 

 
Sachverhalt: 
 
Aus der Mitte des Gremiums wird zum wiederholten Mal bemängelt, dass der Parkplatz nördlich der 
Donaubrücke an der GZ 28 als Müllabladeplatz missbraucht wird. Vor allem wird der Umstand, dass 
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der Zugang zum angrenzenden Wald nicht durch einen Zaun beschränkt wird, bemängelt. Es ergeht 
der Vorschlag, dass, zusammen mit dem Eigentümer des am Parkplatz angrenzenden Grundstü-
ckes, ein Antrag beim Straßenbaulastträger auf Errichtung eines Zaunes gestellt wird.  
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Vorsitzende sichert die Prüfung und Bearbeitung zu. 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender:  Protokollführerin: 

 
 
 

Thomas Wörz, Erster Bürgermeister  Manuela Baur 
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